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Hier spricht der Trainer...

Mark Schmetz

Liebe HSG-Fans,
 
wir freuen uns, nachdem wir bereits im 
Derby gegen Aldekerk vor großartiger Ku-
lisse von 1.815 Zuschauern in der Glocken-
spitzhalle antreten durften, auf das nächste 
spannende Heimspiel.

Diesmal empfangen wir die HSG Dutenho-
fen-Münchholzhausen II und stellen uns auf 
eine sehr gut ausgebildete Mannschaft ein, 
die es versteht temporeichen Handball zu 
spielen. Dementsprechend wartet sicher-
lich eine sehr sehenswerte und torreiche 
Partie auf alle HSG-Fans gegen einen sehr 
sympathischen Gegner.
 
Sie sind im Angriff und in der Verteidigung 
unglaublich variabel, so dass wir uns auf 
eine anspruchsvolle Aufgabe einstellen, 
die wir jedoch gemeinsam mit eurer laut-
starken Unterstützung erneut lösen wollen, 
damit die großartige Siegesserie in der Glo-
ckenspitzhalle weitergeht.

 
Lasst uns gemeinsam 60 Minuten Vollgas 
geben und den Heimspiel-Februar mit vier 
Partien vor heimischem Publikum erfolg-
reich einläuten.
 
Euer
Mark Schmetz



Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.
Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.

Bus & Bahn war 
noch nie so einfach.

Mach’s dir eezy.

swk.de/eezy
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HSG Krefeld Niederrhein -
  TV Aldekerk 07
39:23 (21:14)

Es war ein Spiel, welches lange Zeit nur so 
dahin plätscherte. Die eine Mannschaft 
konnte nicht und die andere... Ob sie nicht 
so recht wollte, oder ob der Gegner ge-
schont werden sollte, das können nur die 
ca. 1.800 Zuschauer entscheiden. Zumin-
dest wurde schon sehr früh klar, warum die 
Eagles an der Spitze und die Aldekerker am 
Tabellenende stehen. 

Zwar führten die Gäste aus Aldekerk nicht 
ein einziges Mal, aber ab und an setzten 
sie die Eagles ganz schön unter Druck. Bis 
zum 9:6  in der 13. Spielminute agierten die 
Aldekerker auf Augenhöhe. Dieses verwun-
derte so manchen HSG-Fan. Die Zuschau-
er hatten zu diesem Zeitpunkt schon mit 
einer deutlichen Führung der Gastgeber 
gerechnet und das von der ersten Minute 
an. Trainer Mark Schmetz hatte im Vorfeld 
davor gewarnt den Gegner auf die leichte 
Schulter zu nehmen. Nach dem 12:6 in der 
15. Minute kam die Zeit, in der die Teams 
abwechselnd ihre Tore erzielten. In den letz-
ten Minuten der ersten Halbzeit erzielten 
die Eagles jene Treffer, die zum 21:14-Halb-
zeitstand führten.

Im zweiten Durchgang bliesen die Aldeker-
ker zur Aufholjagd. Bis zur 37. Minute ver-
kürzten sie auf 19:23, ehe sich auf der Krefel-
der Bank etwas bewegte. Mark Schmetz sah 
sich gezwungen, eine Auszeit zu  nehmen, 
um seine Mannschaft wieder in die Spur 
zu bringen. Dieses gelang auch sehr gut, 
denn Mike Schulz, Robert Krass und Niklas 
Ingenpaß brachten die Eagles auf 27:20 in 
Front. Jetzt war es an der Zeit für den Alde-
kerker Trainer Tim Gentges seine Auszeit zu 
nehmen. Diese verfehlte allerdings deutlich 

ihre Wirkung. Die Krefelder erzielten 5 Tor in 
Folge zum 32:20. Damit war der Widerstand 
der Gäste gebrochen. Die Spieler der HSG 
Krefeld Niederrhein spielten jetzt so, wie die 
Zuschauer es schon in der ersten Halbzeit 
erwartet hatten. Sie ließen den Aldekerkern 
nicht mehr den Hauch einer Chance. Zwar 
erzielten diese noch ihren 22. Treffer, aber 
dann lief der HSG-Express. Mike Schulz, 
Jörn Persson, Matija Mircic und Cedric Mar-
quardt erzielten in schöner Reihenfolge 
sieben Tore für ihre Mannschaft. Der letzte 
Treffer zum Endstand von 39:23 blieb den 
Gästen vorbehalten. 

In der zweiten Halbzeit kam der lange ver-
letzte Torhüter Martin Juzbasic ins Tor und 
bracht so manchen Aldekerker Spieler zur 
Verzweiflung. Schön Martin, dass du wieder 
dabei bist.

Somit blieb die HSG Krefeld Niederrhein 
auch im 17. Saisonspiel ungeschlagen. Wei-
terhin bleibt der TV Gelnhausen erster Ver-
folger der Krefelder. Durch den Sieg des TV 
Korschenbroich in Mundenheim sind die 
Abstiegsplätze am Ende der Tabelle wieder 
näher zusammen gerückt. Die Bergischen 
Panther, VTV Mundenheim 1883, TV Alde-
kerk 07 und der TV Korschenbroich belegen 
nach diesem Spieltag die letzten vier Tabel-
lenplätze.

HSG Krefeld Niederrhein: Martin Juzbasic, 
Sven Bartmann – Robert Krass (3), Christo-
pher Klasmann (2), Lucas Schneider, Pascal 
Noll (2), Joris Lehmann, Tim Hildenbrand 
(7), Lukas Siegler, Felix Handschke, Mike 
Schulz (8), Cedric Marquardt (1), Lukas Hül-
ler, Jörn Persson (8), Niklas Ingenpaß (6), 
Matija Mircic (2).

Rückblick auf den 18.1.2025



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de



Rückblick in Bildern - 18.1.2025
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rechts: Im ersten Spiel nach seiner langen 
Verletzungspause war er wieder der gewohnt 
sichere Rückhalt im HSG-Tor: Martin Juzbasic.

links: Robert Krass in Aktion.

oben: Niklas Ingenpaß, in der 
Abwehr und im Angriff eine 
Bank.

links: Der Aldekerker Fabian Küsters 
versucht sich gegen Niklas Ingenpaß 
und Matija Mircic durchzusetzen.



Garantiert  
         keine  
   Pfosten.

Bist du bereit für Fressnapf? 
Wir wünschen uns: offene, herzliche Kolleg:innen, die was  
auf dem Kasten haben und echtes Teamwork schätzen. Was  
wir dir bieten? Ein familiäres, zugewandtes Umfeld mit hilfs
bereiten Tempomacher:innen – und garantiert ohne Pfosten.  
Wir freuen uns auf dich.

jobs-fressnapf.com

p_fnaHR23029_HSG_Anzeige_148x210_ICv2_2dh.indd   1 25.08.23   12:29
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Rückblick auf den 25.1.2025

HSG Rodgau Nieder-Roden - 
 HSG Krefeld Niederrhein
25:31 (10:16)

In der Woche vor dem Spiel in Rodgau 
musste Mark Schmetz auf gesundheitliche 
Probleme innerhalb der Mannschaft reagie-
ren. Eine Erkältungswelle hatte die Mann-
schaft erwischt. Ohne Sven Bartmann, Max 
Conzen, Lars Jagieniak und Tim Claasen 
musste die HSG Krefeld Niederrhein nach 
Hessen zum Auswärtsspiel anreisen. Dafür 
wurde Andreas Jakobi, der schon einmal im 
Tor ausgeholfen hatte, reaktiviert.

Nach 40 gespielten Sekunden ging die HSG 
Krefeld Niederrhein durch Jörn Persson in 
Führung. Nach dem Ausgleich erhöhten er 
selbst und Lucas Schneider auf 3:1. Aber ir-
gendwie bekam die Mannschaft von Mark 
Schmetz den Gegner nicht so recht in den 
Griff. Immer wieder scheiterte sie am geg-
nerischen Torhüter. In der 13. Minute er-
zielten die Rodgauer das 6:4 per 7-m. Zu 
diesem Zeitpunkt schien es, als würden die 
Krefelder mit angezogener Handbremse 
spielen. Es war aber auch gleichzeitig die 
Spielphase, in der Torhüter Martin Juzba-
sic einen 7-m entschärfte und zahlreiche 
Chancen des Gegners zunichte machte. 
Jetzt hatten die HSG-Spieler ihren Gegner 
im Griff und ließen kaum Zweifel aufkom-
men, wer das Spiel gewinnen sollte. Bis zur 
Pause konnten die Eagles ihre Führung auf 
16:10 ausbauen.

In der zweiten Spielhälfte versuchten die 
„Baggersee-Piraten“ alles, um ihren Gästen 
doch noch ein Bein zu stellen. Die Haus-
herren eröffneten den zweiten Durchgang 
gleich mit dem 11:16, wobei die Eagles 
überzeugend das 11:17 und 11:18 folgen 

ließen. Souverän verwalteten die Krefelder 
diesen Vorsprung, mussten aber immer 
wieder eine Verringerung des Torabstands 
hinnehmen. Nachdem die Hessen in der 39. 
Minute auf vier Tore heran gekommen wa-
ren, blieb die Mannschaft ruhig und spielte 
souverän weiter ganz im Stil eines Tabellen-
führers. Lukas Hüller und Cedric Marquardt  
stellten postwendend den Vorsprung wie-
der auf sechs Tore. Auf weniger als fünf Tore 
sollten die Gastgeber nicht mehr heran-
kommen.

Als auch neun Minuten vor Spielende der 
Vorsprung nicht weiter zusammenge-
schmolzen war (21:27, 51. Spielminute), 
schien die Partie entschieden. Mike Schulz 
blieb es vorbehalten die letzten beiden Tore 
der Krefelder zu erzielen. Die Eagles  agier-
ten gegen Ende des Spiels im Stile eines 
Spitzenteams. So stand schlussendlich ein 
nie gefährdeter 25:31-Sieg auf der Anzeige-
tafel. 

Statistik: Martin Juzbasic, Andreas Jakobi - 
Robert Krass (3), Christopher Klasmann (2), 
Lucas Schneider (5), Pascal Noll (1), Joris 
Lehmann, Tim Hildenbrand (1), Lukas Sieg-
ler, Felix Handschke, Mike Schulz (4), Cedric 
Marquardt (5), Lukas Hüller (1), Jörn Persson 
(4), Niklas Ingenpaß (5), Matija Mircic.

Die HSG Krefeld Niederrhein bleibt weiter-
hin ungeschlagen. Der TV Gelnhausen ge-
wann beim TV Kirchzell mit einem Treffer 
Vorsprung und bleibt den Eagles auf den 
Fersen.

Nächstes Heimspiel:

Samstag, 8.2.2025, 19:00 Uhr
vs.

VTV Mundenheim 1883



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!



Gesunde, 
schöne Zähne -
ein Leben lang.
Ästhetische Zahnmedizin
Kieferorthopädie
Kinderzahnmedizin
Zahntechnik
Sportzahnmedizin

W W W . Z A H N A E R Z T E - A M - F R I E D R I C H S P L A T Z . D E



www.hsg-krefeld.de

HEUTE WECHSELN, 
MORGEN SPAREN!

www.lukoteam.de

IHR WEG ZUR WÄRMEPUMPE

--- umweltfreundlich
--- unerschöp� ich
--- unabhängig
--- günstig
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links: Bestens aufgelegt, 
Martin Juzbasic im Krefelder Tor.

oben: Niklas Ingenpaß setzt sich durch.

links: Christopher Klasmann steigt am 
höchsten.

oben: Tor durch Niklas Ingenpaß

Fotos: Alexandra Kessmeyeroben: Die Abwehr stand und blieb stabil.
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Rückblick in Bildern 25.1.2025
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EINTRITTSPREISE...

Bei Rückfragen: office@hsg-krefeld-niederrhein.de



Hotel Düsseldorf Krefeld
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M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g

UNSER HEUTIGER GEGNER

HSG Dutenhofen Münchholzhausen II

Hintere Reihe v.l.: Leon Bremond, Noel Höpfner, 
Colin Simon, Tim Lauer, Nico Scheibel, Lukas Gümbel
Mittlere Reihe v.l.: Physiotherapeut Andreas Rüspeler, 
Matthias Schwalbe, Philipp Opitz, Maduwuike Okpara, 

Alois Mraz, Eike Schuchmann, Axel Spandau
Vordere Reihe v.l.: Leonard Rettemeier, Ben Lubbadeh, 

Marius Göbner, Luis Wehrum, Leon Boczkowski, 
Tizian Weimer

Es fehlen: Finn Rüspeler, Justus Weimer, Tom Preuss

HERZLIC H WILLKO MMEN IN KREFELD





HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II ist 
die Zweitvertretung der HSG Wetzlar, die in 
der Tabelle der DAIKIN HBL zurzeit auf dem 
13. Platz steht. Dutenhofen selbst steht in 
der 3. Liga zurzeit auf dem 9. Tabellenplatz 
der Staffel Süd-West.

Im Spiel gegen den Longericher SC am 18.1. 
standen die Dutenhofener Spieler kurz vor 
einem Punktgewinn beim Longericher SC 
Köln. Es war ein hart umkämpftes Spiel mit 
dem glücklicheren Ausgang für die Kölner 
Spieler. Mit einem 7m in der letzten Sekun-
de konnten sie einen glücklichen Sieg fei-
ern. 38 Sekunden vor Ende des Spiels hatte 
Dutenhofen den 29:29-Ausgleich erzielt. 

Dutenhofen ist der östlichste Stadtteil von 
Wetzlar im mittelhessischen Lahn-Dill-Kreis 
Münchholzhausen ist auch ein Stadtteil 
des mittelhessischen Oberzentrums Wetz-
lar mit 2344 Einwohnern (2020). Es liegt in 
einem weiten Tal südöstlich der Wetzlarer 
Kernstadt und unmittelbar östlich der Bun-
desautobahn 45.            Quelle: Wikipedia

Im Wetzlarer Stadtteil Dutenhofen wurde 
1904 der TSV Dutenhofen gegründet, fünf 
Jahre später entstand der TV „Gut Heil“ 
Münchholzhausen im Nachbarort. Beide 
Vereine beherbergten neben anderen Spar-
ten überregional gefürchtete Handball-
mannschaften, die sich oft in Wettkämpfen 

gegenüberstanden. Natürlich wollte keiner 
dem anderen den Vortritt lassen - die Nach-
barvereine sahen sich als Konkurrenten. 

Freundschaftlich und fair ging es trotzdem 
damals schon zu, heute sind es immer noch 
diese Werte, die die Vereinsleitung ihren 
Mitgliedern mitgeben will. Am 23. März 
1992 unterschrieben ihre Vorstandsvertre-
ter die gemeinsame Satzung und wurden 
auch formell eine Einheit.

Sowohl das Handballspiel, aber auch der 
Verein haben sich in den vergangenen 25 
Jahren stark verändert. Heute sind einige 
Mannschaften direkt dem Bundesliga-Spiel-
betrieb der HSG Wetzlar angeschlossen. 
2001 gliederte man die erste Mannschaft 
als Erstliga-Team aus, die unter dem Namen 
HSG D/M Wetzlar weiterspielte (2004 dann 
nur noch als HSG Wetzlar).

Quelle: https://hsg-dm.de/
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Das nächste Spiel findet statt am:
Samstag, 8.2.2025, 19:00 Uhr

HSG Krefeld Niederrhein vs.
VTV Mundenheim 1883

Glockenspitz 348
47809 Krefeld

UNSER HEUTIGER GEGNER

HSG Dutenhofen Münchholzhausen II



Bönders GmbH 
Bataverstr. 15
47809 Krefeld
+49 2151 5220 0
bewerbung@bk-group.de
www.bk-group.de

www.boenders.de/
jobportal

Coole Jobs 
mit Benefits

•  familiäres Umfeld mit einer lockeren 
Arbeitsatmosphäre

•  Urlaubs- und Weihnachtsgeld, sowie 
Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

•   attraktive Leasings, wie Job-Rad und 
Jobroller

•  Mitarbeiterangebote-/ Preisnachlässe
•  Entwicklungsmöglichkeiten
•  umfangreiches Gesundheitsmanagement - 

psychisch & körperlich
• u.v.m. 

bei Bönders Logistics



ERGEBNISSE VOM  24. - 26.1.2025
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HLZ Friesenheim-Hochdorf II - VTV Mundenheim II 29:29

HS Saarlouis - Bergische Panther 33:23

HSG Rodgau Nieder-Roden - HSG Krefeld Niederrhein 25:31

HSG Dutenhofen Münchholzh. II - TuS 1882 Opladen 27:29

TV Korschenbroich - Longericher SC Köln 24:35

TV Aldekerk 07 - TSG Haßloch 30:27

TV Kirchzell - TV Gelnhausen 29:30

Saase3Leutershausen - HSG Hanau 32:30

DEMNÄCHST IN DER YAYLA ARENA...



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G

Max Conzen



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “

Felix Handschke



www.lichtgestalt.eu



WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...

am Samstag, 1.2.2025, 19:00 Uhr, 
gegen HSG Dutenhofen Münchholzhausen II

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter

Hendrik Bier-Brenner
und

Thomas Sistermanns
sowie

Mutlu Yurtseven, Zeitnehmer
Torsten Paufler, Sekretär
recht herzlich und hoffen,

dass sie uns als angenehme 
und faire Partner

in Erinnerung behalten werden.



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!
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HANDBALL WM 2025 IN HERNING

Ein unvergessliches Erlebnis für einige 
Fans der HSG Krefeld Niederrhein

Es war ein echtes Highlight! Besonders die 
Vorrunde in Herning bot zahlreiche unver-
gessliche Momente, die Handball-Fans aus 
der ganzen Welt zusammenbrachte. Vom 
packenden Eröffnungsspiel bis hin zum Be-
such des Handballmuseums – die WM ist ein 
wahres Fest für alle Handballbegeisterten.

Das Eröffnungsspiel in Herning
Die WM begann mit einer beeindrucken-
den Eröffnungszeremonie in der Jyske Bank 
Boxen in Herning. Auch wenn Deutschland 
nicht im ersten Spiel auftrat, die Atmosphä-
re war bereits von Beginn an elektrisierend. 
Fans unserer HSG, zusammen mit Hand-
ball-Enthusiasten aus der ganzen Welt, fie-
berten mit und erlebten ein aufregendes 
Event. Die Stimmung in der Arena war ein-
fach einzigartig.

Die Vorrunde der deutschen Nationalmann-
schaft in Herning war der Höhepunkt für 
viele Fans. Deutschland zeigte starke Leis-
tungen und kämpfte sich durch spannende 
Partien. Die deutschen Spiele in 
der Vorrunde waren ein echtes 
Spektakel

Die Fan-Zone – Der Treffpunkt 
der Fans
Die Fan-Zone in Herning war der 
perfekte Ort, um die WM zu erle-
ben. Hier tauschten sich Fans aus 
aller Welt aus. Es gab jede Menge 
(dänische) Fanartikel, Aktions-
stände von Sponsoren, Foto Wän-
de, Foodtrucks und vieles mehr.

Das Handballmuseum – 
90 Jahre dänische Handball-
geschichte
Ein weiteres Highlight der WM 
war der Besuch des Handballmu-
seums in Herning, das 90 Jahre 

dänische Handballgeschichte zeigte. Fans 
konnten in die Geschichte des Handballs 
eintauchen und sich von historischen Tri-
kots, Trophäen und Ausstellungsstücken 
berühmter Handballspieler beeindrucken 
lassen. Der Besuch war ein emotionales Er-
lebnis und zeigte, wie tief der Handball in 
der dänischen Kultur verwurzelt ist.

Fazit
Die Handball-Weltmeisterschaft 2025 in 
Herning ist ein unvergessliches Erlebnis für 
die Fans. Die Eröffnungsfeier, die spannen-
den Vorrundenspiele der deutschen Mann-
schaft, mit Siegen gegen Polen, die Schweiz 
und Tschechien, sorgten für zahlreiche un-
vergessliche Momente. Es war ein Event, 
das die Begeisterung für den Handballsport 
weiter wachsen ließ. Ebenso war auch die 
von der Olympiade bekannte HSG-Fahne 
wieder mit on Tour, Medienwirksam in der 
Mixed Zone, so dass sie sowohl im TV wie 
auch im Insta Blog des DHB zu sehen war.

Bild und Text: Alexandra Kessmeyer



www.cracau-quartier.de

BARRIEREARME 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 

AM BISMARCKPLATZ 
ZUM VERKAUF

Besichtigungen nach telefonischer Vereinbarung 
unter 02151 - 931800



SPIELER DER HSG KREFELD NIEDERRHEIN

SPIELPLAN UND ERGEBNISSE HINRUNDE 2024/25

www.hsg-krefeld.de

Sa. 16.11.24 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - Bergische Panther 35:25 (20:13)
Sa. 23.11.24 19:30 TV Gelnhausen - HSG Krefeld N‘rhein 23:23 (14:14)
Sa.30.11.24 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - TSG Haßloch 41:26 (24:15)
Sa. 7.12.24 19:30 TuS Opladen - HSG Krefeld N‘rhein 32:36 14:16)
Sa. 14.12.24 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - Longericher SC Köln 39:31 (22:18)
Sa. 11.1.25 19:30 TV Kirchzell - HSG Krefeld N‘rhein 23:39 (13:16)
Sa. 18.1.25 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - TV Aldekerk 39:23 (21:14)
Sa. 25.1.25 19:30 HSG Rodgau N‘-Roden - HSG Krefeld N‘rhein 25:31 (10:16)
Sa. 1.2.25 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - HSG Dutenhofen-M.II 
Sa. 8.2.25 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - VTV Mündelheim1883 
Sa. 15.2.25 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - TV Korschenbroich YAYLA Arena
Sa. 8.3.25 19:30 Saase3Leutershausen - HSG Krefeld N‘rhein Hirschberg L‘hausen
Sa. 15.3.25 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - HG Saarlouis Glockenspitz
Sa. 22.3.25 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - HSG Hanau Glockenspitz
Sa. 29.3.25 18:00 Bergische Panther - HSG Krefeld N‘rhein Max-Siebold-Halle
Sa. 5.4.25 19:00 HSG Krefeld N‘rhein - TV Gelnhausen Glockenspitz
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STAFFEL SÜD-WEST

 1 Martin Juzbasic
 17 Max Conzen
 87 Sven Bartmann               
 3 Robert Krass
 8 Christopher Klasmann
 11 Lucas Schneider
 14 Pascal Noll
 15 Joris Lehmann
 18  Lasse Mook
 19 Tim Hildenbrand

 20 Lukas Siegler
 22 Felix Handschke
 23 Mike Schulz
 24 Cedric Marquardt
 27 Lukas Hüller
 28 Tim Claasen
 33 Lars Jagieniak
 34 Jörn Persson
 55 Niklas Ingenpaß
 97 Matija Mircic



Sauberer Sport
in einer sauberen Stadt

Werde Teil der Verbesserung: CleanUp Day 20255.4.202510 – 13 Uhr  www.kbk-krefeld.de/cleanup-day

Überfüllte Papierkörbe oder wilde Müllkippen
entdeckt? Gib uns Bescheid – wir kümmern uns!

  www.maak-et.de

KBK-Anzeige CleanUp Day DIN A5 2025.indd   1 05.08.24   15:19
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1 HSG Krefeld Niederrhein 18 637:471 35:1
2 TV Gelnhausen 18 549:479 33:3
3 Longericher SC Köln 18 603:526 26:10
4 Saase3 Leutershausen 18 564:521 24:12
5 HG Saarlouis 18 623:584 22:14
6 TV Kirchzell 18 570:579 21:15
7 TuS 1882 Opladen 18 573:534 21:15
8 HSG Hanau 18 552:536 20:16
9 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II 18 518:510 18:18
10 HSG Rodgau Nieder-Roden 18 535:527 17:19
11 TSG Haßloch 18 514:586 11:25
12 HLZ Friesenheim-Hochdorf II 18 489:545 11:25
13 TV Aldekerk 07 18 474:566 8:28
14 Bergische Panther 18 532:587 8:28
15 VTV Mundenheim 1883 18 493:571 7:29
16 TV Korschenbroich 18 497:601 6:30

TABELLE VOM 25.1.2025    STAFFEL SÜD/WEST

Fantastic Februar Ticket...

https://tickets.hsg-krefeld-niederrhein.de/.../fantastic...



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de



GEMEINSAM HOCH HINAUS!

Weitere Infos:
am Stand der Flying Eagles 
in der Sporthalle Glockenspitz

HSG Krefeld Niederrhein - Die Eagles

Bahnbrechende Partnerschaft im Nach-
wuchsbereich 
 
HSG Krefeld Niederrhein, Moerser SC und 
TV DJK Oppum kooperieren zukünftig 
mit der HSG Homberg-Rheinhausen (OSC 
Rheinhausen & Homberger TV).  
 
Die fünf Clubs kooperieren mit dem Ziel 
der B-Jugend-Bundesliga, dabei wird die 
HSG Eagles Niederrhein die Dachmarke 
für leistungsorientierten Jugendhandball.  
 
Alle genaueren Informationen findet ihr 
im ausführlichen Presseartikel auf unserer 
Webseite: https://hsg-krefeld-niederrhein.
de/bahnbrechende.../  



BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!
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Nächstes Heimspiel:
Samstag, 8.2.2025, 19:00 Uhr,

VTV Mundenheim 1883
Sporthalle: Glockenspitz

Glockenspitz 348, 47809 Krefeld

Unsere heutigen Einlaufkinder

Hallo liebe Handballfreunde, 

wir sind die weibliche E-Jugend des VfL 
Rheinhausen. Wie man auf dem Bild sehen 
kann, haben wir sehr viele Mädchen der 
Jahrgänge 2014 und 2015. 

Aus diesem Grund haben wir uns in dieser 
Saison entschieden, mit zwei Jahrgangs-
mannschaften an den Start zu gehen. Wir 
trainieren zusammen und die jüngeren hel-
fen regelmäßig bei den älteren aus, deshalb 
verstehen wir uns als ein Team. Die E1 hat 

in der Hinrunde nur ein Spiel verloren und 
deshalb noch realistische Chancen auf den 
Kreismeistertitel. 

Wir freuen uns, dass wir hier bei der HSG 
Krefeld Niederrhein mit den Spielern ein-
laufen dürfen und werden euch mit allem 
was wir haben unterstützen. Wir wünschen 
euch viel Erfolg in der Liga und bedanken 
uns für dieses tolle Erlebnis.

Die Mädels und Trainer der weiblichen E - 
Jugend vom VFL Rheinhausen
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Besser geht es nicht. Die A-Jugend der HSG 
Eagles Niederrhein erlebte in der Oberliga 
Nordrhein einen denkwürdigen Dezember, 
fuhr drei überzeugende Siege in drei Spie-
len ein.

Der Jahresendspurt 2024 markierte auch 
gleichzeitig den Abschluss der Hinrunde, in 
der die Adler eine stattliche Gesamtbilanz 
von sieben doppelten Punktgewinnen in 
neun Partien aufweisen können. Mit den 
entsprechenden 14:4 Zählern hat sich das 
Team somit auf Platz drei der Tabelle festge-
setzt, als Teil einer 4er-Spitzengruppe, die 
dem Rest des Feldes schon ein gutes Stück 
enteilen konnte.

Doch nicht nur die (makellosen) Ergebnis-
se, auch die spielerische Qualität der Mann-
schaft weiß momentan voll zu überzeugen. 
Grund genug, noch mal einen Blick auf die 
jüngsten Begegnungen zu werfen…

Der Dezember begann mit einer besonde-
ren Auswärts-Aufgabe. Im Frühjahr gab es 
gegen den TV Vorst noch zwei ärgerliche 
Niederlagen in den Qualifikationsrunden, 
ein halbes Jahr später sollte dieser Makel für 
die gewisse Zusatz-Motivation in der Liga 
führen. Doch: die Premium-Adler begannen 
hier fahrig, lagen nach klassisch nervösem 
Fehlstart und acht Minuten mit 1:6 zurück. 

Eine Auszeit später waren die Köpfe aber 
schnell wieder frei. Und das gründlich. Auf 
Basis konsequenter und aggressiver Ab-
wehrarbeit gelang schnell der Ausgleich, 
bis zur Pause enteilten die Eagles bereits 
mit sechs Toren (17:11). Auch im zweiten 
Durchgang blieb das Team am Drücker, De-
ckung und Torhüter blieben im richtigen 
Rhythmus. Mitte der zweiten Hälfte war die 
Vorsprungs-Marke von zehn Treffern ge-

knackt, der Abstand sollte bis zum Schluss-
pfiff bestehen: 33:23.

Eine Woche später stand bereits das 
nächste Duell mit Lokalcharakter auf dem 
Programm, es ging gegen die HSG Hom-
berg-Rheinhausen. Hier dominierten die 
A-Adler vom Start weg, die Duisburger blie-
ben nur in der Anfangsphase auf Sichtweite 
(8:5, 14. Minute).

Dank einer auf-
m e r k s a m e n 
Defensive und 
konsequenter Tor-
abschlüsse sorg-
ten die Eagles in 
der Folge für klare 
Verhältnisse, nach 
30 Minuten stand 
es bereits 19:9. 
In Halbzeit zwei 
bröckelte die Gäs-
te-Abwehr zudem 
noch merklich, so 
dass am Ende nicht 
nur ein Torrekord, 
sondern mit 43:29 auch der höchste Sieg 
der bisherigen Saison eingetütet werden 
konnte.

Zum Abschluss des Jahres hatte die Mann-
schaft noch eine unbequeme, aber ver-
meintlich leichtere Partie auf fremdem 
Parkett zu bestehen. Doch die 60 Minuten 
gegen die Tabellen-Schlusslichter der HSG 
Euskirchen verliefen insgesamt holprig. Am 
Ball und an den Füßen fehlte die gewohnte 
Haftung, da geriet die erste Hälfte zur Ori-
entierungsphase (17:16). 

Fortsetzung: Seite 39

A-JUGEND OBERLIGA: 
 Makelloser Abschluss der Hinrunde

Feste Größe: 
Philipp Osswald
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Wir danken unseren Werbepartnern
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Perfekte Planung  perfekter Einbau

Das garantiere ich Ihnen!
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Aus der Kabine heraus fanden die Jungs 
aber den richtigen Pfad, hatten nach ei-
nem kurzen, erfolgreichen Lauf die Partie 
im Griff (26:19, 39.). Zwar leistete der Feh-
lerteufel dem Team bis zum Abpfiff Gesell-
schaft, aber letztlich geriet der 40:35-Erfolg 
nicht mehr ernstlich in Gefahr.

Damit fand eine erfreuliche Hinserie ihr 
Ende, in der die Eagles mit konsequenter 
Ergebnis-Beständigkeit überzeugen konn-
ten. Die Mannschaft machte in den letzten 
Monaten auch spielerisch einen deutli-
chen Qualitätssprung, wobei die Trainer 
Maximilian Dierkes und Lars Pötters einen 
entscheidenden Faktor ausmachen: „Dass 
wir tatsächlich alle Spiele bis auf Bonn und 

Weiden gewinnen, war schon ein wenig über-
raschend. Doch wir konnten vor allem die 
Leistung und Variabilität in der Abwehr stark 
verbessern, gerade die offensivere Variante 
hat uns deutlich nach vorne gebracht.“

Gute Aussichten also für die Rückrunde, die 
allerdings ein wenig auf sich warten lässt. 
Die A-Jugend greift erst Mitte Februar wie-
der in die Meisterschaft ein, bis dahin feilt 
das Team geduldig und intensiv weiter an 
den Abläufen, um auch die kommenden 
neun Partien so erfolgreich zu gestalten wie 
die bisherigen. „Unser Ziel ist es, mindestens 
genauso gut abzuschneiden wie in der Hin-
runde.“ Das wäre tatsächlich denkwürdig.

 A-JUGEND OBERLIGA: 
 Makelloser Abschluss der Hinrunde

Superteams im Superfly
Die Feiertage sind nun schon ein paar Wo-
chen her, doch eine tolle Aktion der Moerser 
Handballjugend soll an dieser Stelle nachge-
reicht werden. Gemeinsamer Spaß ist schließ-
lich zeitlos.

Ende Dezember luden die Trainerinnen und 
Trainer derjenigen Jugendteams, die 
exklusiv am Moerser Standort trai-
nieren und spielen, zu einer gemein-
samen Weihnachtsfeier im örtlichen 
Trampolinpark. Gemischte E-, männ-
liche D- und weibliche C-Jugend der 
HSG Eagles Niederrhein flogen da 
ausnahmsweise mal nicht über die 
Platte, sondern quer und kreuz über 
die Indoor-Sprungbretter der belieb-
ten Freizeitanlage.

Die Gruppenaktivität sollte sich für 
die Kinder und Jugendlichen auch 
gleich doppelt lohnen, denn ganz im 

Sinne der Jahreszeit gab es auch noch jede 
Menge Geschenke wie Shirts, Pullover oder 
Jacken für die Spielerinnen und Spieler. Adler 
sehen halt immer gut aus. Und wollen hoch 
hinaus, egal in welcher Halle.

Copyrights:
Texte: salz, Pötters
Fotos: Grunow (kb47media), Groppe



Hier finden Sie uns: Richardstr. 73, 47445 Moers, Tel. 02841.90806-6, www.wolfarth-willems.de

Zeit für Veränderungen
 Sie relaxen, wir arbeiten für Sie!  

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in  
Sachen Steuern und Wirtschaftsberatung.
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Unsere „Neuen“...

Tim Hildenbrand
Der 21- jährige Rechtsaußen kam Anfang 
der Saison vom Bundesliga-Absteiger HBW 
Balingen-Weilstetten zu den EAGLES und 
ist seitdem auf der rechten Außenposition 
gesetzt.

Im Alter von 6 Jahren begann Tim das Hand-
ballspielen und schloss sich bereits in der 
C-Jugend der Jugendabteilung der HBW 
Balingen-Weilstetten an, wo er alle Statio-
nen des Jugendbereichs durchlief.  Schon 
mit 16 Jahren konnte er Erfahrungen in 
der 3. Liga sammeln, ehe er den Sprung in 
den Nachwuchskader der Zweitvertretung 
der HBW schaffte. Im Februar 2022 feierte 
er sein Debüt in der 2. Handballbundesliga, 
wo er in 12 Spielen mit insgesamt 66 Toren 
glänzen und sich nach dem Aufstieg der 
HBW Balingen-Weilstetten in die 1. Liga ei-
nen Platz im Kader sichern konnte.

Mit seiner Schnelligkeit, seinen flexiblen 
Wurfvarianten und dem unbedingten Wil-
len, in jedem Spiel alles zu geben, kann er 
auch bei der HSG überzeugen und erzielte 
in 18 Partien bereits 75 Tore. Damit hat er 
sich in kürzester Zeit in die Herzen der HSG-
Fans gespielt und gehört zu den absoluten 
Publikumslieblingen.

Zitat Tim:
„Ich denke, wir können hier einiges bewe-
gen und mein großes Ziel ist es natürlich, 

mit dem Club den Aufstieg in die zweite 
Bundesliga zu verwirklichen, wo Krefeld für 
mich in absehbarer Zeit auch hingehört. 
Ich bin sehr ehrgeizig und möchte immer 
gewinnen. Es wird kein Spiel geben, in dem 
die Fans nicht 100 % von mir sehen werden. 
Meine Stärken sehe ich vor allem in der Vari-
abilität der Wurfvarianten. Defensiv versu-
che ich immer, vorausschauend zu agieren 
und dem Gegner so den einen oder anderen 
Ball abzuluchsen. So soll es gelingen, ein-
fache Tore über den Tempogegenstoß zu 
erzielen.“

15. Februar 2025
19:30 Uhr ab in die 

HSG Krefeld Niederrhein vs. TV Korschenbroich
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RUST & STEIKUHL...
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HSG-Torschützen Saison 2024/2025

Anschrift: HSG Krefeld
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IMPRESSUM

  Name                                  Tore
 1 Jörn Persson 113
  2 Tim Hildenbrand 75
 3 Niklas Ingenpaß 64
 4 Mike Schulz 60 
 5 Robert Krass 58
 6 Cedric Marquardt 58
  7 Christopher Klasmann 43
 8 Lucas Schneider 42
 9 Pascal Noll 29
 10 Lars Jagieniak 27
 11 Lukas Hüller  26
 12 Lukas Siegler 22
 13 Matija Mircic 12
 14 Felix Handschke 3 
 15 Sven Bartmann 2
 16 Joris Lehmann 2
 17  Lasse Mook 1
 18 Martin Juzbasic 0
 19 Maximilian Conzen 0
 20 Andreas Jakobi 0 
 21 Lasse Hasenforther 0 
 22 Benedikt Köß 0  Torschützen lt. www.handball.net



GWM BORGMANN, Nassauerring 45, 47803 Krefeld

Jetzt neu in der Stadt:  
GWM startet im Autohaus Borgmann.

Entdecken Sie die neuen Produktlinien:  
ORA und WEY

Energieverbrauch (gewichtet, kombiniert): 24.4 kWh/100km plus 
0.4 l/100km, CO2-Emissionen (kombiniert): 12g/km, CO2-Klasse: B.

Energieverbrauch (WLTP) kombiniert: 16,7 kWh/100km;  
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A.

Jetzt bei uns Probefahren

l	5 Jahre Herstellergarantie

l	Sofort verfügbare Lagerwagen

GWM WEY 05 Premium AWDGWM ORA 03 300 PRO
Vollelektrisch Hybrid


